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Fotos: Markus Spitzauer, Ulrike Kozeschnik-Schlick

Sievering: „Agnes“
wird neu errichtet
Aus der ehemaligen Pension werden Wohnungen, die ins Ortsbild passen.  Seite 2
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Während des Lockdowns nur daheimzu-
sitzen, das war nichts für Wynn Florante. 
Die junge Fotografin zog durch die Stadt 
und lichtete Wiener in ihrem Zuhause 
ab – von der Straße aus. Das Ergebnis 
kann sich wirklich sehen lassen.  Seite 10

Fensterporträts:
Eindrücke vom Wiener
Leben im Lockdown

Diese Woche

mit fünf Seiten

Gesundheit

Die digitale Plattform „Meet your 
Star“ bietet auch in Zeiten des Ab-
standhaltens die Möglichkeit, sei-
nen liebsten Promi zu treffen. Via 
Video kann man so mit Sänger 
Cesár Sampson, Ex-Ski-Weltmeis-
terin Lizz Görgl oder Kabarettist 
Christoph Fälbl plaudern.  S. 18

„Meet your Star“:
Auf einen Plausch 
mit den Promis

Um Obdachlosen durch den Win-
ter zu helfen, gibt es das Kältete-
lefon der Caritas. Anrufen und 
den Aufenthaltsort der bedürfti-
gen Person angeben – so einfach 
kann man Leben retten.  Seite 8

Kältetelefon:

Ein kurzer Anruf 

kann Leben retten
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Nach elf Jahren Stillstand 
kommt das Projekt „Agnes“ 
in Sievering endlich wieder 
in Schwung. Seit 2010 war die 
frühere Pension nicht mehr 
in Betrieb und seit 2013 sogar 
ohne einem Dach. Zahlreiche 
Anrainer empfanden die Ruine 
als Schandfleck im Grätzel (die 
bz berichtete mehrmals). 
Seit 2017 ist nun der Wiener 
Bauträger Hans Jörg Ulreich im 
Besitz des Areals und tüftelte 
seither mit seinen Architekten 
an der optimalen Neugestal-
tung. „Die niedrige Bauhöhe 
und das typische Sieverin-
ger Straßenbild sollen unbe-

dingt erhalten bleiben“, sagte 
Ulreich 2017 gegenüber der 
bz. Jetzt wurden die Entwür-
fe veröffentlicht – und er hat 
recht behalten. 

Alter Stil, moderne Technik
Der Neubau im Winzerhaus-
charakter wird so originalge-
treu wie möglich errichtet. „Al-

lerdings mit der Qualität und 
den Vorzügen eines Neubaus 
mit Grünflächen, Tiefgaragen 
und Beheizung und Kühlung 
mittels Erdwärme“, so Bauträ-
ger Ulreich. 
Erhalten bleiben auch die in 
der Heurigengegend so übli-
chen Kastenfenster, Blumen-
tröge, der Anstrich bis hin zu 

Pension „Agnes“:    Star

Ortsbildschutz mit viel Liebe zum Detail: So wird die „Schöne Agnes“ nach 

ihrer Fertigstellung aussehen. Fotos (2): Allahyari PR

Nach vielen Jahren der 
Planung wird im Früh-
jahr mit dem Neubau 
der „Schönen Agnes“ 
in Sievering begonnen.

von thomas netopilik

SCHMUCKSTÜCK DER WOCHE

Leider beschmiert und verwahrlost ist dieser Hauseingang in der Döb-

linger Werkmanngasse.

Ein Hingucker ist dieses Gebäude in der Döblinger Hauptstraße. 

Schmuckstücke an doebling.red@bezirkszeitung.at

Fotos (2): Thomas Netopilik

SCHANDFLECK DER WOCHE

I
ch kann mich noch sehr gut 
daran erinnern, als ich vor 
mittlerweile mehr als zehn 

Jahren erstmals an der „Schö-
nen Agnes“ vorbeigefahren bin. 
Und so schön war die ehemalige 
Pension in Sievering damals 
gar nicht. Ich denke da an eine 
heruntergekommene Fassade 
sowie an einen mit einer Plas-
tikplane verhüllten Innenhof. 
Nach dem finanziellen Aus ei-
nes Eigentümers kam 2017 Pro-
jektentwickler Hans Jörg Ulreich 
ins Spiel und ließ sich für seine 
Planungen rund vier Jahre Zeit. 
Vier Jahre, die sich meiner Mei-
nung nach echt gelohnt haben. 
Gerade in Döbling, wo in Bau-
fragen eine besondere Sensibili-
tät aufgrund des Ortsbildschut-
zes herrscht, gibt es schnell 
Proteste gegen Neubauten. Hier 
wurden aber sämtliche Kriteri-
en wie eine niedrige Bauhöhe, 
die Erhaltung der alten Struktur 
und die Einbindung des Neu-
baus in das Sieveringer Ortsbild  
berücksichtigt. 
In der bz berichten wir oft 
über negative Dinge, die in 
Döbling passieren. Heute 
können wir Sie hoffentlich 
auch mal positiv stimmen!

Foto: Isabella Abel

Gut Ding braucht 
wirklich viel Weile

Thomas Netopilik

Redakteur Döbling

t.netopilik@bezirkszeitung.at

KOMMENTAR

1. Wie heißt die Bezirksob-
frau der Jungen ÖVP Döbling?
a) Elisabeth Olischar
b) Julia Heinrich
c) Caroline Hungerländer

2. Wie viele Stationen des 10A 
befinden sich im 19. Bezirk?
a) acht
b) neun
c) zehn

3. Welche Bezirke verbindet 
der Skywalk?
a) Döbling und Brigittenau
b) Döbling und Währing
c) Döbling und Alsergrund

Antworten:
1b: Die Bezirksobfrau der JVP 
Döbling ist Julia Heinrich. 
Früher trug sie den Namen 
Wojtkowiak.
2a: Die Linie 10A fährt durch 
acht Bezirke und hat insgesamt 
33 Stationen. Acht davon sind 
in Döbling.
3c: Der Skywalk verbindet 
die Bezirke Döbling und den 
Alsergrund.
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den Laternen und auch die 
Namensgebung „Zur Schönen 
Agnes“. Es entstehen provisi-
onsfreie Eigentums- und Miet-
wohnungen – einige davon mit 
einem wunderbaren Ausblick 
auf die umliegenden Weinber-
ge. Die Wohnungseinheiten be-
ginnen bei 40 Quadratmetern, 
können aber auf Wunsch auch 

bis zu 250 Quadratmeter groß 
werden. Im Eingangsbereich 
soll auch eine kleine Ausstel-
lung zur Geschichte der „Ag-
nes“ entstehen. Der Baubeginn 
ist noch im Frühjahr 2021.

Bezirkschef ist zufrieden
Der Döblinger Bezirkschef Da-
niel Resch (ÖVP) machte sich 

bei einer Besichtigung selbst 
ein Bild vor Ort und ist mit der 
Umsetzung sehr zufrieden. 
„Ein Neubau, der aussieht wie 
ein sanierter Altbau, sich opti-
mal in die Gegend einfügt und 
ökologisch am allerneuesten 
Stand ist – besser kann man es 
sich für Sievering nicht wün-
schen“, sagt Resch. „Es zeigt, 
dass Neubau, Nachverdichtung 
und Nachhaltigkeit kein Wider-
spruch zum Ortsbild sein müs-
sen“, so der Bezirkschef weiter.
Mehr Infos zum Projekt finden 
sie unter www.ulreich.at

:    Start im Februar 

Bezirkschef Daniel Resch (l.) und Bauträger Hans Jörg Ulreich bei der Be-
sichtigung der Baustelle in Sievering.

Was sagen Sie zu den Plänen 
zur Umgestaltung der „Ag-
nes“ in Sievering? Wurden 
die strengen Vorgaben des 
Ortsbildschutzes eingehalten? 
Schreiben Sie uns per E-Mail 
einen Leserbrief an doebling.
red@bezirkszeitung.at

SCHREIBEN SIE UNS


